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30 JahreVeranstaltungsprogramm 
Frühjahr/Sommer 2019

Samstag 
19. Jan.

Dienstag 
15. Jan.

Samstag
23. Feb.

Samstag 
9. März

Amphibienzaun stellen: Wir helfen den Amphibien sicher über die Strasse

Jubiläums-Mitgliederversammlung 

09.00 – 12.00 Uhr, Treffpunkt beim Vitaparcours-Parkplatz St. Urban
Entlang der Murhofstrasse in St. Urban stellen wir den Amphibienzaun auf. Sofern der Win-
terverlauf es zulässt, bauen wir an diesem Tag, sonst nach Absprache. 
Interessierte melden sich betreffs genauer Zeitplanung bei: Susanna Boo, 079 750 00 60 
 verein@lebendigesrottal.ch

Kloster-Kunst-Köstlichkeiten und Rückblick auf 30 Jahre Verein Lebendiges Rottal
Ab 10.00 Uhr: Programm für Ehrenmitglieder, ehemalige Vorstandsmitglieder, fleissige Helfe-
rinnen und Partner des Vereins (gemäss separater Einladung)
Nachmittags Festprogramm für alle Interessierten: 
14.00 Uhr musikalisch vom Ensemble «Grenzklang» umrahmte Kirchen- und Klosterführung 
16.00 Uhr Präsentation 30 Jahre VLR, 
17.30 Uhr GV/HV, 
19.00 Uhr Abendessen
Treffpunkt: jeweils vor der Klosterkirche, für Vortrag und GV/HV im Klosterkeller rechts 
der Kirchenfront, bzw. Lifteingang auf Südseite des Konventgebäudes
Zum Nachmittags- und Abendprogramm sind auch Interessierte herzlich eingeladen. Aus 
organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis 25. Februar 2019 erforderlich, bei 
 Manfred Steffen, 062 922 88 40 oder verein@lebendigesrottal.ch

09.00 – 12.00 Uhr, Treffpunkt grosser Klosterkirchen-Parkplatz St. Urban
Wir suchen in einem Waldstück Höhlenbäume und markieren diese mit dem blauen Specht, 
damit die Forstleute diese wertvollen Biotopbäume stehen lassen können. Empfohlene Aus-
rüstung: Der Witterung angepasste Kleider und gutes Schuhwerk, ev. Feldstecher.

Leitung: Manfred Steffen, 062 922 88 40, verein@lebendigesrottal.ch

Höhlenbaumsuche: Wohnungen für Abendsegler, Dohle, Siebenschläfer & Co

Anmeldeschluss: Dienstag, 15. Januar
Lernen Sie unsere gefiederten Nachbarn in Theorie und Praxis kennen (fünf interessante  
Theorieabende und fünf spannende Halbtagesexkursionen). Nutzen Sie jetzt die Chance auf 
diesen Kurs in unserer Region – für Mitglieder vergünstigt. Wir freuen uns über Ihre Teil-
nahme. Anmeldung und weitere Infos:  www.lebendigesrottal.ch 
 oder bei Manfred Steffen, 062 922 88 40, verein@lebendigesrottal.ch

Grundkurs Ornithologie St. Urban

Samstag 
30. März

Pflegeeinsatz für Pioniere : Flächen für Hasen-Klee, Wildbienen und Zauneidechsen

9.00 – 12.00 Uhr, Äscheren-Grüebli Melchnau 
Treffpunkt vormittags beim Kirchenplatz in Melchnau
Diese Arten benötigen offene Sandflächen zum Leben, welche wir ihnen schaffen. Empfohlene 
Ausrüstung: gutes Schuhwerk/Arbeitskleider, Schnittwerkzeuge für Kraut und Holz, Schaufel 
und Heugabel. Anmeldung erwünscht.

Leitung: Susanne Heusser, 078 856 84 32  
und Manfred Steffen 062 922 88 40, verein@lebendigesrottal.ch
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Veranstaltungsprogramm 
Frühjahr/Sommer 2019

Mittwoch 
8. Mai

Samstag
4. Mai

Naturgeläut am Kapellhügel: Ein Abendspaziergang zu den Glögglifröschen 

Trockenmauerbau im Trübelbachtal: Stein um Stein Lebensraum für Echse & Co

21.05 – ca. 22.00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Mehrzweckanlage Hiltbrunnen, Altbüron (bei 
Bushaltestelle Hiltbrunnen)
Ein traumhaftes „Glockengeläut“ ist in milden Frühlingsnächten am Altbürer Kapellhügel zu 
hören. Wir erfahren Spannendes aus dem Leben der Glögglifrösche, etwa wie sie zu ihrem 
Namen «Geburtshelferkröte» kamen, und beobachten weitere interessante Tiere und Pflan-
zen. Eine Veranstaltung gemeinsam mit BirdLife Luzern und den regionalen Vernetzungspro-
jekten. Keine Anmeldung nötig. 

Leitung: Manfred Steffen 062 922 88 40, verein@lebendigesrottal.ch
ÖV: Es besteht ein Rücktransportangebot Richtung Bhf. Zell, St.Urban/Pfaffnau, Langenthal.

9.00 – 12.00 Uhr bzw. 13.30 – 16.30 Uhr, Treffpunkt beim Vitaparcours-Parkplatz 
St. Urban (Rottal-Linde)
Wir bauen an der kunstvollen Trockenmauer um die Rottal-Linde weiter. Empfohlene Ausrüs-
tung: Gutes Schuhwerk, Arbeitskleider und -handschuhe. Anmeldung erwünscht.

Leitung: Willy Jost 079 825 93 40 und Manfred Steffen 062 922 88 40
verein@lebendigesrottal.ch
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Freitag
26. April 19.30 – ca. 21.30 Uhr, Treffpunkt beim Scharleteweiher Brittnau/Pfaffnau

Mit dem Biberkenner der Schweiz machen wir uns auf die Pirsch. Wir suchen Spuren des 
Bibers und erfahren viel Spannendes über diesen Gestalter vielfältiger Lebensräume. Eine 
Veranstaltung gemeinsam mit dem Nachbar-Naturschutzverein Brittnau. Empfohlene Ausrüs-
tung: gutes Schuhwerk, Feldstecher und Taschenlampe. Keine Anmeldung nötig.

Leitung: Christof Angst, Biologe, Nationale Biberfachstelle, www.conseil-castor.ch

Biber am Scharleteweiher: Einem Landschafts- und Biotopgestalter auf den Fersen

Sonntag 
28. April

Nationaler Tag der Hochstammbäume: Abendspaziergang mit HOCHstammGENUSS

Sonntag, 28. April, 18.45 – ca. 21.00 Uhr, Treffpunkt: Kirchenparkplatz in Grossdietwil 
(oberhalb Bushaltestelle Post)
Am nationalen Tag der Hochstammobstbäume geniessen wird die prächtige Obstgartenland-
schaft in und um Grossdietwil. Wir erfahren Spannendes über alte Obstsorten und geniessen 
unterwegs feine Häppchen davon. Wir beobachten Obstgartenbewohner und lauschen ihren 
Gesängen, entdecken mit etwas Glück den selten gewordenen Gartenrotschwanz. Eine Veran-
staltung gemeinsam mit der IG Rottaler Ernte, BirdLife Luzern und den regionalen Vernet-
zungsprojekten. Anmeldung erwünscht bis 25. April.

Leitung: Werner Stirnimann und Manfred Steffen. M. Steffen 062 922 88 40,  
verein@lebendigesrottal.ch. 

ÖV: Es besteht ein Rücktransportangebot Richtung Bhf. Zell, St.Urban/Pfaffnau, Langenthal.

Einsatz im Trübelbachtal: Tümpel für Unken, Steine für Echsen 

9.00 – 12.00 Uhr bzw. 13.30 – 16.30 Uhr, Treffpunkt beim Vitaparcours-Parkplatz St. 
Urban (Rottal-Linde)
Wir bauen an der Trockenmauer bei der Rottal-Linde und führen um den Trübelbachwei-
her Pflegearbeiten durch. Die Unken erhalten neue Tümpel. Empfohlene Ausrüstung: gutes 
Schuhwerk/Arbeitskleider/-Handschuhe, Schnittwerkzeuge für Kraut und Holz, Schaufel & 
Heugabel. Anmeldung erwünscht.

Leitung: Willy Jost 079 825 93 40 und Manfred Steffen 062 922 88 40
verein@lebendigesrottal.ch

Samstag 
6. April

Die Mittagsverpflegung bei den Arbeitseinsätzen wird vom Verein offeriert.
Wenn nicht anders vermerkt sind wir aus organisatorischen Gründen für eine Anmeldung 
3 Tage im voraus dankbar.

30 Jahre
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Veranstaltungsprogramm 
Frühjahr/Sommer 2019

Samstag 
6. Juli

Samstag
22. Juni

Wildheuen am Kapellhügel

Auf der Suche nach dem sagenumwobenen Leuchten der Glühwürmchen

Pflegeeinsatz Kapellhügel, Altbüron
9.00 – 11.00 Uhr, Treffpunkt direkt am steilen Kapellhügel, westlich der Antonius-Kapelle, 
Altbüron
Zu dieser Jahreszeit sind immer auch spannende Tierbeobach tungen in den Wiesen möglich 
– lassen Sie sich überraschen. Empfohlene Ausrüstung: gutes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe, 
Schnittwerkzeuge, Hacke/Schaufel. Keine Anmeldung nötig.

Leitung: Werner Stirnimann 062 923 50 83, verein@lebendigesrottal.ch

21.30 – ca. 23.00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz bei der Kirche Lotzwil
Das Glühwürmchen ist Tier des Jahres 2019. In unserer intensiv genutzten Landschaft und in 
monotonen Gärten ist es   stark zurückgegangen. Auf einer Exkursion machen wir uns auf die 
Suche, tauchen ein in die versteckte Lebensweise dieser faszinierenden Leuchtkäfer, erhalten 
Tipps zum Finden weiterer Vorkommen und zur Förderung im eigenen Garten. Eine Veran-
staltung gemeinsam mit den Nachbar-Naturschutzvereinen Rütschelen Bleienbach Lotzwil, 
Pro Natura Oberaargau. Empfohlene Ausrüstung: ev. Lupe. Keine Anmeldung nötig.

Leitung: Karin Schneider und Manfred Steffen 062 922 88 40, verein@lebendigesrottal.ch

Sonntag
16. Juni  8.45 – 12.00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz und Bushaltestelle Krone Fischbach 

Auf einer rund 5 Kilometer langen Morgenwanderung um Fischbach besuchen wir den idyl-
lischen Wildbergweiher, die Brachen bei Schönetüel, lauschen dem Gesang der Feldlerchen 
und lernen so manch unbekanntes Kleinod entlang des Weges kennen. Wir erfahren wie die 
Landwirte in den Vernetzungsprojekten die Natur fördern. 
Eine Veranstaltung gemeinsam mit dem Verein Karpfen pur Natur und den Vernetzungspro-
jekten der Region. Empfohlene Ausrüstung: gutes Schuhwerk, Feldstecher, Verpflegung aus 
dem Rucksack. Keine Anmeldung nötig.

Leitung: Martin Hafner und Manfred Steffen 062 922 88 40, verein@lebendigesrottal.ch

Morgenwanderung: Wildbergweiher und Feldlerchen auf der Schönetüelhöhe 

Samstag 
15. Juni

Einsatz für Artenvielfalt – statt monotone Neophytenkulturen

Neophyten-Einsatz entlang der Rot, ihren Seitenbächen und in Wäldern
9.00 – 12.00 Uhr  und 13.30 – 16.00 Uhr, Treffpunkt grosser Klosterkirchen-Parkplatz St. 
Urban
Eine Veranstaltung gemeinsam mit dem Nachbar-Naturschutzverein Pro Weiher und den 
Vernetzungsprojekten. Empfohlene Ausrüstung: Gutes Schuhwerk, Arbeitskleider und -hand-
schuhe. Anmeldung erwünscht. 

  Leitung: Susanna Boo, 079 750 00 60 und Pit Stöckli 079 174 14 34 
verein@lebendigesrottal.ch

Sonntag 
26. Mai

Festival der Natur: Biodiversitätstag beim Trübelbachweiher

10.00 – ca. 22.30 Uhr (Infostände bis 16 Uhr), Treffpunkt Alters- und Pflegeheim Murhof 
St. Urban, Start und Ende des ganztags frei begehbaren Rundgangs mit verschiedenen 
Verpflegungs möglichkeiten.
Der Trübelbachweiher und der Verein Lebendiges Rottal feiern Jubiläum: an einem Biodiversi-
tätstag bieten neben dem Gastgeber verschiedene Naturschutzvereine, Vernetzungsprojekte 
und Produzenten aus der Region auf einem frei begehbaren Rundgang Naturerlebnis-, Spiel- 
und Genussmöglichkeiten für die ganze Familie. Es gibt viel zu entdecken! Zum Abschluss 
machen wir uns in der Abenddämmerung auf die Suche nach heimlichen Wesen der Nacht. 
Keine Anmeldung nötig.

Weitere Infos folgen im Mai auf: www.lebendigesrottal.ch und in der Lokalpresse.

30 Jahre30
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Veranstaltungsprogramm 
Frühjahr/Sommer 2019

Samstag 
24. Aug.

Samstag
27. Juli

Einsatz für Artenvielfalt – statt monotone Neophytenkulturen

Lehmgrube Unterberghof – Einblick in vergangene Zeiten

23. International Batnigth 2019: Fledermausnacht am Trübelbachweiher 

Samstag
13. Juli

Neophyten-Einsatz entlang der Rot, ihren Seitenbächen und in Wäldern
9.00 – 12.00 Uhr  und 13.30 – 16.00 Uhr, Treffpunkt grosser Klosterkirchen-Parkplatz St. 
Urban
Eine Veranstaltung gemeinsam mit den regionalen Vernetzungsprojekten. Empfohlene Aus-
rüstung: Gutes Schuhwerk, Arbeitskleider und -handschuhe. Anmeldung erwünscht. 

Leitung: Willy Jost 079 825 93 40
verein@lebendigesrottal.ch

9.00 – 11.30 Uhr, Treffpunkt Grube Unterberghof St. Urban
Die Lehmgrube Unterberghof erlaubt einen faszinierenden Einblick in die Erdgeschichte der 
letzten 30 Millionen Jahre. Mit einem Geologen machen wir uns auf die Reise in vergangene 
Zeiten – z.B. als hier in der Region noch Haie schwammen oder auch mal Mittelmeerklima 
herrschte. Wir werden zudem heutige Bewohner bestaunen können. Empfohlene Ausrüstung: 
Gutes Schuhwerk, Feldstecher, ev. Lupe. 

Leitung: Geologe Christian Gnägi und Manfred Steffen 062 922 88 40
verein@lebendigesrottal.ch

19.30 – 22.00 Uhr, Treffpunkt beim Vitaparcours-Parkplatz St. Urban
Beim Trübelbachweiher und in seiner Umgebung leben noch verschiedene Fledermausarten. 
So bestehen gute Chancen, bei Einbruch der Dämmerung einige dieser fliegenden Kobolde 
beim Jagen nach Insekten beobachten zu können. Sie erhalten Einblicke in die faszinierende 
Welt dieser sehr bedrohten, fliegenden Säugetiere. Eine Veranstaltung gemeinsam mit der 
ARGE Fledermausschutz Oberaargau. 

Leitung: Olivier Fiechter, 079 737 45 35, verein@lebendigesrottal.ch

Samstag 
6. Juli

Schmetterlingsexkursion in Balzenwil: Die Rückkehr der Moorbläulinge 

13.30 – ca. 15.30 Uhr, Treffpunkt beim Vitaparcours-Parkplatz St. Urban (Rottal-Linde), 
gemeinsame Fahrt nach Balzenwil
Wir besuchen einen selten gewordenen Lebensraum und beobachten darin Tagfalter und 
andere Tiere. Bei günstiger Witterung und mit etwas Glück entdecken wir einen besonderen 
Smaragd – den Dunklen Moorbläuling. Eine Veranstaltung gemeinsam mit Nachbar-Natur-
schutzverein Murgenthal und den Vernetzungsprojekten. Empfohlene Ausrüstung: Gutes 
Schuhwerk, Feldstecher, ev. Lupe. 

Leitung: Manfred Steffen, 062 922 88 40, verein@lebendigesrottal.ch
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